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Sicherheitshinweise zu den Experimentekarten  

Beim Einsatz der Experimente von den fünf Experimentekarten, sind erforderliche 

Sicherheitsmaßnahmen vorzunehmen, damit keine Verletzungsgefahr für Kinder und Fachkräfte 

besteht. 

 

 

Besprechen Sie vor den Experimenten folgende Verhaltensregeln mit den Schülerinnen und Schüler 

1. Nicht ohne Aufsicht experimentieren. 

2. Den Arbeitsplatz vor dem Experimentieren aufräumen und alle Materialien zurechtlegen. 

3. Das Experimentieren sollte immer auf einer festen Unterlage (z. B. einem Tisch) stattfinden. 

4. Erst die Versuchsanleitung lesen, dann arbeiten. 

5. Immer an die Versuchsanleitung halten. 

6. Bei Fragen an die Lehrkraft wenden. 

7. Nicht Essen und Trinken während des Experimentierens. 

8. Während des Experimentierens nicht ins Gesicht fassen. 

9. Lange Haare stets zu einem Zopf gebunden tragen. Kapuzenbänder sollten sicher verstaut 

werden. Kleidung aus Viskose und Sandalen haben beim Experimentieren nichts zu suchen. 

10. Nach dem Experimentieren: 

a. Aufräumen. 

b. Abspülen. 

c. Chemikalien entsorgen. 

d. Hände waschen. 

 

 

 

Weitere Informationen zur sicheren Schule finden Sie unter: 

https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/risu-nrw_2024.pdf 

https://www.sichere-schule.de/  

 

Erforderliche Sicherheitsmaßnahmen zu den fünf Experimenten sind auf nachfolgender Seite zu 

beachten 

 

 

 

  

https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/risu-nrw_2024.pdf
https://www.sichere-schule.de/
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Experiment: Luftballon auflasen ohne pusten 

• Vor dem Start müssen die Schülerinnen und Schüler eine Schutzbrille aufsetzen 

• Das Backpulver darf nicht inhaliert werden 

• Der Essig darf nicht getrunken werden 

• Das Gas darf nicht eingeatmet werden 

• Die Wasserflasche muss vor der Nutzung gekennzeichnet werden: 

„Gefahrstoff - nicht für den Verzehr geeignet“ 

• Die Flüssigkeit aus der Flasche muss so bald wie möglich in den Abfluss entleert und mit Wasser 

nachgespült werden, feste Rückstände im Restmüll entsorgen. 

 

Experiment: Was die Sonne alles kann 

• Die Kinder sollten einen Malkittel tragen, um die Kleidung vor der schwarzen Farbe zu 

schützen 

• Je nach Sonneneinstrahlung müssen die Kinder vor zu großer Hitze  

in dem kleinen Karton gewarnt werden 

• Nutzen Sie einen sauberen Pizzakarton, alternativ einen Karton, in dem keine 

Lebensmittelreste vorzufinden sind 

• Weisen Sie die Kinder darauf hin, dass Kekse und Schokolade im Anschluss nicht zum Verzehr 

geeignet sind. 

 

Experiment: Windmühle als Motor für Lasten 

• Weisen Sie die Kinder auf den vorsichtigen Umgang mit dem Holzspieß hin 

• Nutzen Sie eine Plastikflasche anstelle einer Glasflasche 

 

 

Experiment: Wasserrad 

• Weisen Sie die Kinder auf den vorsichtigen Umgang mit dem Holzspieß hin 

• Weisen Sie die Kinder auf den vorsichtigen Umgang mit der Wäscheklammer hin, um 

Einklemmen zu vermeiden 

 

 

Experiment: Aus Müll wird Biogas 

• Nutzen sie eindeutige Abfälle wie z.B. Kartoffelschalen oder Gemüsereste 

• Weisen Sie die Kinder darauf hin, dass das entstehende Gas nicht eingeatmet werden darf. 

• Weisen Sie die Kinder darauf hin, dass das Abfall-Erde-Gemisch nach dem Experiment 

nicht gegessen werden darf. 

• Die Wasserflasche muss vor der Nutzung gekennzeichnet werden: 

„Gefahrstoff - nicht für den Verzehr geeignet“ 

• Da Biogas in Abhängigkeit seiner Zusammensetzung brennbar ist, auf die Gefahren hinzuweisen. 

• Die Flüssigkeit aus der Flasche muss so bald wie möglich in den Abfluss entleert und mit Wasser 

nachgespült werden, feste Rückstände im Restmüll entsorgen. 

• Sollte der Versuchsansatz Schimmelbildung aufweisen sollte er nicht mehr geöffnet und 

stattdessen entsorgt werden. 

 


